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Schulnachrichten. 

Herr Graf L. Schimmelpenninc7c, welcher dem Curatorium seit 5 Jahren angehört 
. hat, schied aus demselben, da er nach seiner Heimath, Holland, übersiedelt. Er hat der 
Anstalt sehr wesentliche Dienste geleistet, wofür ihm der Dank des Curatoriums und des 
Lehrercollegs gesichert bleibt. 

An seiner Stelle wurde Herr Oberlandesgerichtsrath Dr. Goeschen erwählt, sodass 
das Cu I' a tor i um zur Zeit aus den Herren: 

besteht. 

Dr. Th. Mettenheimer, Vorsitzender, 
Heinrich Hanau, Stellvertreter desselben und Cassirer, 
Stadtrath Dr. Varrentrapp, Schriftführer, 
Emil Sulzbach, 
Consul C. Becj<er, 
Karl von Kramer, 
Oberlandesgerichtsrath Dr. Goeschen 

Aus dem Kreise der Damen, welche ihre gütige Fürsorge dem Wohlergehen und 
häuslichen Behagen unserer auswärtigen Schülerinnen zuwandten, ist Frau Consul von Frisching 
dahingeschieden; wir erfüllen trauernd die Pflicht, ihr unseren Dank nachzurufen für alle 
Freundlichkeit, welche sie unseren Zöglingen, für das Interesse, welches sie dem Conser­
vatorium stets bewiesen bat. 

Dem Com i te der Patronats-Damen gehören also gegenwärtig an: Frau Dr. von 
Brüning, Frau Stadtrath Heinrich Flinsch, Frau Elise Hoff, Frau G. H. Lindhe'imer, Frau 
Hermann von Mumm, Frau Präsident Freifrau von Müffling, Fräulein Sophie Reiss, Frau 
Director B. Scholz, Frau Georg Speier und Frau Emil Sulzbach. 

Die Direction führte Herr Professor Dr. Bernhard Scholz. Mit der Wahrnehmung 
der a d m i n ist rat i v e n An gel e gen h e i t endes Conservatoriums war Herr Adolf Dippel 
betraut. 

Aus dem L ehr e r c 0 11 e g i um schieden aus: Herr Prof. Engelbert Humperdinck, 
welcher zu unserem Bedauern Frankfurt verliess, um nach Boppard zu ziehen; Herr Gustav 
Trau~mann, welcher dem Conservatorium seit 1883 erst als Schüler, dann als geschätzter 
Lehrer angehört hat, und einem ehrenvollen Rufe als Grossherzoglich Hessischer Universitäts. 
Musikdirector nach Giessen folgte; ferner Frau Florence Bassermann, welche seit dem 
Jahre 1880 dem Conservatorium erst als Schülerin, dann als Lehrerin angehörte, endlich 
lIerr Kammersänger Max Pichler, welcher in den letzten Jahren die Gesangsklasse der 
Herren leitete. 

Herr Antot! Sistermans, hatte die grosse Güte, den Letzteren während seines Urlaubs 
im Gesangunterricht zu vertreten. 
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Neu eingetreten sind: Frl. Adele Kolb als Gesanglehrerin sowie die früheren Schüler 
des Conservatoriums Herr Ghrist. Eckel als Klavierlehrer und die Herren Garl Breidenstein 
und Bernhard Sekles für Theorie. 

Aus der Vor s c h u I e schieden: Fräulein Lähr und Frau Franck am Schlusse des 
vorigen Jahres, Fr!. Scheepmaker am 1. März d. Js.; mit dem Ende des Schuljahres tritt 
Fr!. Mecking aus. Neu eingetreten sind Fr1. Johanna Flügge und Fr1. Alice Metzger, 
Schülerinnen des Conservatoriums. 

Für das nächste Schuljahr ist demnach das L ehr e r k 0 11 e g i um wie folgt zu­
sammengestzt: 

für Ge san g: Frau Prof. Schräder-Hanf'staengl, die Herren Constantin Schubart, 
Silvio Rigutini, Fr1. Glara Sohn und Frl. Adele Kolb; 

" Sol f e g gi 0: Herr Garl Breidenstein und Herr Bernhat'd Sekles; 
" C h 0 r ge san g: Herr Director Prof. Dr. Scholz; 
" Declamation und Mimik: Herr Karl Hermann und Frl. Glara Sohn; 
" Klavier: Fr1. Lina Mayer, die Herren Prof. James Kwast, Lazzaro 

Uzielli, Ernst Engesser, Jacob Meyer, Musikdirector August Glück, 
Heinrich Gelhaar, Garl Friedberg und Christian Eckel; 

" 0 r gel: Herr Heinrich Gelhaar. 
" Vi 0 I in e (und Vi 0 I a): die Herren Prof. Hugo Heermann, Prof. J. Naret­

Koning, Fritz Bassermann und Concertmeister Alfred Hess; 

Vorbereitungslehrer für Violine: Herr August Leimer; 

" Vi 0 Ion c e 11: die Herren Prof. Bernhard Gossmann und Prof. Hugo Beckm'; 
" Co n t ra ba s s: Herr Wilhelm Seltrecht; 
" F I ö te: Herr Max Kretzschmar; 
" 0 b 0 e: Herr Robert Müns; 
" Clarinette: Herr Ludwig Mohler; 
" Fagott: Herr Franz Thiele; 
" Horn: Herr Karl Preus:;e; 
" Trompete: Herr Julius Wohllebe; 
" Partitul'spiel und Instrumentation: Herr Director Prof. D1'. Scholz; 
" Methodik des Klavierspiels: Herr Prof. Iwan Knorr; 
" Klavierensemble und Streichquartett: die Herren Prof. B. Coss­

mann, Fritz Bassermann und Prof. Hugo Becker; 
" 0 reh es t e r s pie I: die Herren Director Prof. Dr. Scholz und Fritz Basser­

mann; 
" Co m pos i t ion: die Herrren Prof. Scholz und Prof. Iwan Knorr; 
" T h e 0 r i e und Ge s chi c h te: die Herren Prof. Iwan Knarr, Garl 

Breidenstein und Bernhard Sekles j 
" Litteratur, Metrik und Po~tik: Herr Prof. Dr. V. Valentinj 
" Italienische Sprache: Fraulein Ginevra del Lungoj 

Leiter des Seminars und der Vorschule: Herr Prof. Iwan Knorr; 
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für All ge me i ne Mus i k I ehr e an der Vor s c h u I e: die Herren Karl 
Breideflstein, Bernhat'd Sekles und Karl Kern j 

Lehrerinnen an der Vorschule: Fräulein Marie Goedecke, Anna Gossmann, 
Else Mann, Elise Pahlen, Johanna Flügge und Alice Metzger. 

Als Hausmeister fungirt Herr Heinrich Weissgerber. 

Das Stimmen und die Unterhaltung der Klaviere besorgt Herr F. Ritter. 

Die Z a h I der Z ö g I i n g e des Conservatoriums betrug im abgelaufenen Studienjahre: 

159 Damen} 
94 H zusammen 253. erren 

Die Vorschule des Conservatoriums besuchten 93 und die Seminarschule 34 Zöglinge. 
Gesammtfrequenz: 380. 

An dem Wettbewerb um das Stipendium der Felix-Mendelssohn-Bartholdy­
S t i f tun g in Be r I i n hat unsere Schülerin Fräulein Josie Hartmann aus Ne w - Y 0 r k 
(Klasse des Herrn E. Engesser) theilgenommen, und ist durch eine ehrenvolle Anerkennung 
im Reichs-Anzeiger ausgezeichnet worden. 

Von unseren diesjährigen Eleven der 0 per n - K las s e haben Frl. Fritzi Schelf 
und Frl. Margarete Hüttel Engagements gefunden, die erstere an's Königl. Hoftheater 
in München, die andere an das Stadttheater in Aachen. 

Zur Feier der hundertjährigen Wiederkehr des Geburtstages Franz Schubert's 
fand eine Musikaufführung statt (s. Seite 25). 

Ebenso wurde die Centenarfeier Seiner Majestät weiland Kaiser's Wilhelm I. 
solenn begangen (s. Seite 25). 

Von einer Trauerfeier für den dahingeschiedenen Meister Johannes Brahms wurde 
abgesehen, da die Osterferien eine solche zur rechten Zeit unmöglich machten j es wurde 
eine Erinnerungsfeier für das nächste Jahr in Aussicht genommen. Dagegen war das 
Co n se r v at 0 r i u m bei der Beerdigung des Meisters in Wie n durch eine Deputation, 
welche einen Lorbeerkranz an dem Sarge des Verewigten niederlegte, vertreten. Diese 
Deputation bestand aus den Herren Prof. Iwan Knorr, E. Engesser und L. U zielli. 

Unser Stipendienfonds erhielt die bewilligte Staatssubvention. Ferner empfing 
das Dr. Hoch'sche Conservatorium die vertragsmässige Quote aus den Einnahmen der 
Mozart-Stiftung. 

Stipendiaten des Preussischen Staats waren der Schüler Julius Allekotte und 
die Schülerin Lina Stirn, Stipendiat der Mozart-Stiftung war unser früherer Schüler 
OUo Urbach. 

Die Herren Robert May, Senator von Oven, Benedict und Marcus Goldschmidt 
stifteten ~ieder Stipendien. 
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Die Firma Steinway & Bons in New-York und Hamburg stellte dem Conservatorillm 
für alle seine Aufführungen einen grossen Conce'rtflügel zur Verfügung. 

Die löblichen Vorstände der MuseumsgeseJ"Jschaft, de~ Caecilienvereins, 
sowie des R ü h I 'sehen Ver ein s hatten die grosse Güte, uns eine grosse Anzahl Eintritts­
karten zu den Hauptproben ihrer musikalischen Aufführungen zur Verfügung zu stellen. 
Die Herren Prof. Kwast, Concertmeister Hess und F. Hess gewährten Billets für ihre Kammer­
musik-Abende. Der Intendanz der vereinigten Stadttheater sind wir zu Dank 
verpflichtet für die Zulassung unserer vor~erückteren Gesangschüler zu den Operuvorstellungen. 

Unsere Bibliothek empfing folgende Zuwendungen: . 
1. Von dem Ministerium der geistlichen, Unterrichts- und Medicinal­

An gel e gen he i t e n in Be r 1 i n die Publikationen der Gesellschaft für Musikforschung, 
Jahrgang XXV Band XXI. 

2. Von demselben: 2 Bande III und IV der Werke von OrIando di Lasso. 
3. Von dem seI ben: Band TI Publikationen von Denkmälern deutscher Tonkunst. 
4. Von dem Verleger Robert Forberg in Lei p z i g eine Anzahl seiner neuen 

Verlags werke. 
5. Von Fr!. Rosette Loewenthal-Rheinberg, Frau Pauline Kowarzilc und Herrn 

Prof. Hugo Heermann verschiedene Musikalien. 
6. Von Herrn Alfred von Neufville wurde uns die musikalische Bibliothek seines 

verstorbenen Schwiegervaters. Herrn Senator Dr. von Mumm, früheren Vorsitzenden des 
Curatoriums, geschenkt. 

7. Von Herrn Dr. Th. Mettenheimer ein Quintettplllt und eine Büste. 
Für alle diese Geschenke sagen wir unseren herzlichen Dank. 

Am 21. Juni fand das Sommerfest des Conservatoriums in Wilhelmsbad statt. 

Das neu e Sc h u Ij a h r beginnt Anfang September. 

Die Aufnahmeprüfungen finden statt: 

Mittwoch, den 1. Sept. und Donnerstag, den 2. Sept., Vormittags 9 Uhr. 

Samstag, den 4. September, Nachmittags, 
erfolgt die Festsetzung der Stundenpläne für jeden Schüler; 

Montag, den 6. September, Vormittags 8 Uhr, 
fängt der regelmässige Unterricht an. 

li'rankfurt a. M., im Juni 1897. 

Die Direction. 
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UeberSlcht. 

A. Seh ülerinnen. 
Die Ziffern bedeuten die Zahl der in der Anstalt zugebrachten Semester. 

Name. 

Adler, Lily 
Anderson. Maud 
Assenheim, Rosa 

Becker, Marie 

4. 
6. 
6. 

i. 

van Beekllm, Marie 4. 
Bengel, Else 9. 
Bergmann, Hedwig 5. 
Berdenis van Berlekom, Josine 1. 
Bevan, Muriel 2. 
Bleibimhaus, Clothilde 2. 
Bleicher, Elisabeth 4. 
Bomar, Stella 7. 
v. Bomel v. Vloten, Henriette 4. 
Bostock, Sidney 6. 

Bradshaw, Mira 4. 

Brandau, Auguste 1. 
Bruder, Marie 2. 
Correggio, Marie 2. 
Daubert, Katharine 3. 
Diefenbach, Helene 9. 

Dröscher, Elisabeth 5. 

Edgington, Mary 3. 

Edgington, Theodore 4. 

Engel, Käthchen 4. 
England, Winifred 1. 
Epstein, Bettina 4. 
Ernst, Else 2. 
Fabian, Elise 2. 
Flügge, Johanna 10. 
Freitag, Mathilde 1. 
Funke, Clara 12. 
Gasser. Johanna 2. 

Gassner, Margarethe 4. 

Gerlach, Edelgard 9. 
GIentzer, Else 10. 
GIentzer, Lucie 13. 

Heimat. 

Frankfurt a M. 
Edinburg. 
Offenbach a. M. 

Frankfurt a , M. 

Rotterdam. 
Heilbronn. 
Frankfurt a. M. 
Middelburg. 
Melbourne. 
Freiburg i. B. 
Mainz. 
Idaho City. 
Arnheim. 
Horsham. 

Dublin. 

Frankfurt a. M. 
Mannheim. 
Frankfurt a. M. 

» 

» 

» 

Newburg. 

» 

Darmstadt. 
Ringley. 
Frankfurt a. M. 
Freiburg i. B. 
St. Louis. 
Frankfurt a. M. 
Heilbronn. 
Frankfurt a. M. 
Wiesbaden. 

Libau. 

Melbourne. 
Frankfurt a. M. 

" 

Hauptfach. 

Klavier. 
» 

( Vio~ine. 
Gesang. 

» 

Klavier. 
» 

» 

Gesang. 
» 

Violine. 

{
Gesang. 
Klavier. 
Gesang. 

» 

Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 

{ Ge:ang. 
Violine. 

{
Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 
Violine. 
Klavier. 

Gesang. 
Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 
Gesang. 

{ Kl:vier. 
» 

» 

Violine. 

Lehrer. 

Fr!. Mayer. 
Hr. Engesser. 
» » 

» Friedberg. 
» Bassermann. 

Fr. Prof. Hanfstaengl. 
» 

Hr. Friedberg. 
» Prof. Kwast, 
» » 

» Friedbcrg 
» Engesser. 

Fr. Prof. Hanfstaengl. 
» 

Hr. » Heermann. 
» Rigutini. 

Frl. Mayer. 
» KoJb. 
» Sohn. 

Fr. Bassermann. 
Fr!. Sohn. 
Hr. Prof. Kwast. 
Fr. Bassermann. 
Hr. Rigutini. 
» Bassermann. 
» Engesser. 
» Rigutini. 

Fr. Bassermann. 
Hr. 
» Engesser. 

Fr!. Mayer. 
]< r. Prof. Hanfstaengl. 

» Bassermann. 
Fr!. Sohn. 
Hr. Prof. Kwast. 
» Schubart. 
» » 

» Engesser. 
» Prof. Kwast. 
» UzieJli. 
" Bassermann. 



Na m e. 

Glogau, Marie 
le Goullon, Charlotte 
Grosskopf, Fanny 
Haines, Ada 
Hammerschmidt, Frieda 
Hamm, Rosa 
Hartig, Sophie 
Hartmann, Josie 
IIaynes, Violet 
Heep, Marie 
Heinze, Adele 
Henke, Marie 
Hergenhahn, Paula 
Ileuser, Frieda 
Hille, Hedwig 
Hilliger, Mina 
Hodapp, Frieda 
Höckell, Anna 
Hoffmann, Elisabeth 

Horton, Harriet, Frau 

Grace 

Hüttel, Margarethe 
Hubn, Hed wig 
Ickelheimer, Gertrud 
J ohner, Frieda 

» Martha 
» Helene 

J uds on, Dora 

Kahn, Kathinka 

Katzenstein, Bertha 
Kehrer, Marie 
Kellner, Emmy 
Kirrwald, Christi ne 
KleinfeIler, Emmy 
Körner, Helene 

Kolb, Josefine 

Koning, Luise 
Kramer, Rosel 
Krepp, Frieda 

Lienkamp, Marie 

Löffert, Anna 
Macindoe, Margarethe 

• 

4. 
5. 
5. 
4. 
4. 
4. 

10. 
12. 
2. 
4. 
4. 
2. 
6. 
8. 
2. 
6. 

10. 
2. 
2. 

7. 

7. 

4. 
4. 
5. 
2. 
2. 
2. 
7. 

7. 

4. 
6. 
4. 
5. 
2. 
2. 

3. 

1. 
1. 
2. 

9. 

4. 
2. 

8 

Heimat. 

Kiel. 
Antwerpen. 
Frankfurt a. M. 
Chichester. 
Frankfurt a. M. 

New-York. 
Lemmington. 
Marrum. 
Frankfurt a. M. 
Tübingen. 
New-York. 
Frankfurt a. M. 
Limburg. 
Praunheim. 
Schonach. 
Frankfurt a. M. 
Bergen. 

Hereford. 

Dresden. 
Frankfurt a. M. 

Basel. 
» 

Auckland. 

Frankfurt a. M. 

» 

Mainz. 
Neapel. 
Middelburg. 
Leigh . Lancashire. 
Frankfurt a. M. 

» 

Uerdingen. 
Frankfurt a. M. 

Hannover. 

Frankfurt a. M. 
Glasgow. 

Ha.uptfach. 

Klavier. 
» 

Gesang. 
Klavier. 
Gesang. 

Klavier. 
» 

» 

» 

» 

Gesang. 
Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 

» 

I Orgel. 
\ Gesang. 

{
Violine. 
Gesang. 

» 

Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 

{ Ges: ng. 
Klavier. 

» 

» 

Gesang. 
KJavier. 

» 

I Violine. 
\ Gesang. 

Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 

I Gesang. 
\ Klavier. 

Gesang. 
Klavier. 

Lehrer. 

Frl. Mayer. 
Hr. Prof. Kwast. 
Fr. Hanfstaengl. 
Hr. Uzielli. 
Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Frl. Sohn. 
Hr. Engesser. 
» 

» 

» 

» 

» 

» 

Friedberg. 
Prof. Kwast . 
Uzielli. 

» 

Fr. Prof. IIanfstaengl. 
Fr!. Mayer. 

Kolb. 
Hr. Uzielli. 
» Prof. Kwast. 
» Friedberg. 

Engesser. 
Gelhaar. 

» Schubart. 
» Hess. 
» Schubart. 

Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Hr. Schubart. 
» Uzielli. 

Fr!. Sohn. 
Hr. Engesser. 
» » 

» » 

» Friedberg. 
» Sclm bart. 

Fr. Bassermann. 
Hr. Uzielli. 

Engesser . 
Schubart. 
Friedberg. 

Fr. Bassermann. 
Hr. » 

Fr!. Kolb. 
Hr. Engesser . 
Fr!. Kolb. 
F r . Bassermanu. 
Hr. Schubart. 

Friedberg. 
Schubart. 
Engesser. 

Name. 

Mann, Else 
Marschall, Lily 
MarshalI, Annie 
Marcus, Heleue 
MerkeI, Emma 
Metz, Helene 

Metzger, Alice 

Meye1', Anna 
Michael, Horteuse 
~Iitau, Margarethe 
v. Moltke, Eisa 

Moor, Dorothea 

Müller, Elisabeth 
Hedwig 
Isa 

Nalborough, Edith 
Oberdorfer, Toni 
Orridge, Theodol'a 
Otten, Anna 
Paasche, Hedwig 

Page, Eva 

Pahlen, Elise 
Pitois, Mathilde 
Pohl, Adele 
Radunsky, Frieda 
Ramus, Margarethe 
Rau, Friederike 

Reeve, Emily 

Renck, Jobanna 

Reno, Mignon 

Reppert, Bertba 
Riviere . v. d. Pierrette 
Ross, Caroline 
Rosenheim, Jenny 
Rühl, Marie 
Salzberger, Gertrud 
Schaum, Irma 
Scheff, Fritzi 
Schiele, Caroline 
Schmidt, Ida 
Schmidts, Marie 
Schmiedle, Rosa 

17. 
4. 
1. 
5 . 
2. 
4. 

13. 

1. 
4. 

10. 
4. 

6. 

4. 
3. 
2. 
2. 

10. 
13. 
11. 
6. 

3. 

8. 
4. 
2. 
2. 
1. 
5. 

3. 

7. 

2. 

2. 
2. 
1. 
6. 
3. 
4. 
3. 
5. 
2. 
6. 
1. 
7. 

Heimat. 

Frankfurt a. M. 
» 

Steyning (Sussex). 
Kreuznach. 
Einbeck. 
Frankfurt a. M. 

Offenbach. 
Frankfurt a. M. 
New-York. 

Stoneport. 

Frankfurt a. M. 
Pforzheim. 
Baden-Baden. 
Dovercourt. 
Frankfurt a. M. 
London. 
New-York. 
Hildesheim. 

Brisbane. 

Riga. 
Fontainebleau. 
Frankfurt a. M. 

» 

Neuchate!. 
Frankfurt a. M. 

Auckland. 

Frankfurt a. M. 

New-York. 

Friedrichsthal. 
Dordrecht. 
Pirmasen8. 
Frankfurt a. M. 

Erfurt. 
Frankfurt a. M. 
Wien. 
Frankfurt a. M. 
Friedberg. 
Arnsberg. 
Frankfurt a. M. 

Hauptfach. 

Klavier. 
Gesang. 

» 

Klavier. 

f 
» 

Contrapunkt. 
Klavier. 

» 

Gesang. 
Violine. 

Gesang. 

» 

» 

Klavier. 
» 

Gesang. 
Violine. 
Gesang. 

( Kla:ier. 
,. 

Gesang. 
Klavier. 

,. 

( Ges:ng. 

f Klavier. 
\ Contrapunkt. 

{
Violine. 
Gesang. 

Klavier. 
Gesang. 

Klavier. 
Gesang. 
Klavier. 
Gesang. 
Violine. 
Gesang. 
Klavier . . 

,. 

Lehrer. 

Hr. Prof. Kwast. 
Fr. Hanfstaengl. 
Hr. Schubart. 
Fr. Prof. Hllnfstaeug!. 
Hr. Schubart. 
Fr. Bassermann. 
Hr. Engesser. 

» Prof. Knorr. 
» » Kwast. 
» 

Fr. Hanfstaeng!. 
Hr. » HeermalJn. 

Bassermann. 
Schubart. 
Rigutini. 

Fr. Prof. Hanfstaeng!. 
Hr. » Kwast. 

» Uzielli. 
» Schubart. 
» Prof. Heermann. 

Fr. » Hanfstaengl. 
Hr. Schubart. 

» 

» 

Engesser. 
Prof. Kwast. 
Glück. 

Fr!. Sohn. 
Hr. Engesser. 

» Friedberg. 
» Uzielli. 

Prof. Kwast. 
» Schubart. 

Fr. Bassermann. 
Hr. Prof. Knorr. 

» Hess. 
» Rigutini. 
» Schub art. 
» Prof. Kwast. 

Frl. Kolb. 
Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Hr. Uzielli. 
Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Hr. Engesser. 
Fr. Prof. Hanfstaeng!. 
Hr. Bassermann. 

» Schubart. 
» Engesser. 
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N ame. 

Schmitt, Mathilde 
Schü!ler, Laura 

Schütz, Helene 

Schwelm, Anna 

Seligmann, Therese 
Senfter, Johanna 
Sieg, Margarethe 
Simon, Else 

» Fanny 
Smit-Kleine, Henriette 

Sondermann, Anna 

Starling, Bertha 
Steinhardt, Clara 
Stirn, Lina 
Stollberg, Sonja 
Straub, Wilhelmine 
Stroh ecker, Helene 
Strunck, Agnes 

Stümcke, Therese 

Taylor, Emily 
Tröller, Anna 
Tupper, Mary 
Ullmann, Emma 
Vetzberger, Marie 
VerseI, Therese 
Vyver v. d. Dina 
Wasgindt de Jessie 
Weidinger, Lona 
Werner, Käthi 
Wiedemann, Johanna 
Wilson, Isabella 
Wittichen, Marie 
W oodd, Edith 
Zantvoort, Nelly 
Zinnow, Gertrud 
Zwick, Elly 

Hinkel, Marie 
Knörk, Helene 
Redelsheimer, Helene 

2. 
2. 

3. 

4. 

4. 
5. 
1. 
4. 
3. 
4. 

1. 

3. 
3. 
2 

10. 
2. 
2. 
1. 

2. 

4. 
3. 

12. 
6. 
4. 

15. 
1. 
4. 
3. 
4. 
2. 
6. 
4. 
1. 
1. 
1. 
4. 

6. 
8. 
8. 
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Heimat. 

Darmstadt. 
Frankfurt a. M. 

Mannheim. 

Frankfurt a. M. 

Darmstadt. 
Oppenheim. 
Frankfurt a. M. 

Leavenworth. 
Wehl b. Zevenaar. 

Indianopolis. 

London. 
Erfurt. 
Frankfurt a. M. 
Moskau. 
Luzern. 
Frankfurt a. M. 
Dortmund. 

Bremen. 

Newtown. 
Akron (Ohio). 
Rugby. 
Sprendlingen. 
Nidda. 
Frankfurt a. M. 
a. d. Haag. 
Brigthon. 
Nürnberg. 
Frankfurt a. M. 
Ziegenhain. 
Aberdeen. 
Frankfurt a. M. 
St. Leonards(Sussex) 
Middelhurg. 
Colmar. 
Frankfurt a. M. 

Hauptfach. 

Gesang. 
Klavier. 

{ Ges:ng. 

{ Vio;ine. 
Klavier. 

» 

Gesang. 

» 

{
Klavier. 
Gesang. 
Klavier . . 
Gesaug. 

» 

Klavier. 
Gesang. 

» 

Klavier. 

{ Ges~ng. 
Violine. 
Gesang. 
Violine. 
Klavier. 
Gesang. 
Violine. 
Gesang. 
Violine. 
Klavier. 

» 

Gesang. 
Klavier. 

» 

Gesang. 
Klavier. 

Hospitantinnen. 

Frankfurt a . M. Chorgesang. 
» » 

Italienisch. 

Lehrer.' 

Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Hr. Friedberg. 

» Engesser. 
.. Schubart. 

Frl. Sohn. 
Hr. Bassermann. 

» Glück. 
» Friedberg. 

Fr. Bassermann 
Frl. Sohn. 
Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Hr. Schubart. 

» Friedberg. 
Frl. Sohn. 
Fr. Bassermann. 

Prof. Hanfstaengl. 
» » 

Hr. Prof. Kwast. 
Fr. Prof. Hanfstaeng!. 

» 

Hr. Uzielli. 
Prof. Kwast 

» Schubart. 
Prof. Koning. 

,. Schubart. 
» Prof. Heermann. 

Frl. Mecking , 
Fr. Prof. Hanfstaengl. 
Hr. » Heermann. 
Fr. » Hanfstaengl. 
Hr. Bassormann. 
Fr. 

" 
Hr. Engesser. 

Friedberg. 
Fr!. Sohn. 

» Mayer. 
Hr. Prof. Kwast. 
Fr. » Haufstaengl. 
Hr. Friedberg. 

Hr. Dir. Scholz. 
» » 

Frl. deI Lungo. 
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B. Schüler. 
Die Ziffern bedeuten die Zahl der in der Anstalt zugebraohten Semester. 

Name. 

Achenbach, Reinhold 
Allekotte, Julius 
A uerbach, Alfred 
Auner, Carl 
Best, Alfred 
Braunfels, Walther 
Cigaria, Alberto 
Cramer, Alberto 
EckeI, Christian 
Fischer, Carlo 
Fischer, Ludwig 
Földesy, Arnold 
Forbes, Alex 
von Frankenstein, Clemens 

Gatzert, Heinrich 

Genzel, Gottfried 

Glöckner, Wilhelm 

Göbel, Ant. Math. 
GöbeJ, Carl 
Görlich, Wilhelm 
Golden, Herbert 
Goldschmidt, Paul 

Graf, Hermann 

\ Grainger, Perey 

Hahl, Emil 

Hahn, Julius 
Härter, Michael 

Hegar, Johannes 

Hegner, Emil 
Hertel, Paul 
Herber, August 
HetzeI, Friedrich 
Heyer, Carl 
Hoffmeister, Emil 

Homberger, Otto 

3. 
8. 
3. 
9. 
6. 
3. 
1. 
2. 

14. 
7. 
5. 
6. 
2. 
2. 

3. 

2. 

7. 

4. 
5. 
4. 
2. 
3. 

10. 

4. 

8. 

5. 

6. 

2. 
4. 
8. 
9. 
5. 
1. 

4. 

Heimat. 

Frankfurt a. M. 
Mülheim a. d. Ruhr. 
Frankfurt a. M. 

» 

Bridgewater. 
Frankfurt a. M. 
Triest. 
n:Iailand. 
Darmstadt. 
Washington. 
Frankfurt a. M. 
Budapest. 
Joppa. 
Alt Aussee. 

Ostheim. 

Frankfurt a. ß:I. 

» 

Aachen. 
Frankfurt a. M. 

Bradford. 
Frankfurt a. M. 

Melbourne. 

Frankfurt a. M. 

Giessen. 
Mainz. 

Zürich. 

Basel. 
Wiesbaden. 
Frankfurt a. M. 

Eckenheim. 
Nassig. 

Wetzikon. 

Hauptfach. 

Violine. 
» 

Gesang. 
Violoncello. 
Violine. 
Klavier. 
Trompete. 
Violoncello. 

» 

Violoncello. 
Oboe. 
Violoncello. 
Violine. 
Contrapunkt. 

{
Violine. 
Trompete. 
Violine. 

{
Violoncello. 
Contrapunkt. 
Violine. 
Orgel. 
Violine. 
Klavier. 

{
Violine. 
Contrapunkt. 
Klavier. 

{
Violine. 
Flöte. 
Orgel. 
Violine. 

{
Violoncello. 
Contrapunkt. 
Violoncello. 

» 

Violine. 

» 

Violine. 

{
Orgel. 
Gesang. 

Lehrer. 

Hr. Hess. 
.. Prof. Koning. 
» Pichler. 
» Prof. Cossmann. 
» Bassermann. 
» Prof. K wast. 
» Wohllebe. 
» Prof. Becker. 
,. Prof. Kwast. 
» » Becker .. 
» Müns. 
» Prof. Becker. 
» Bassermann. 
» Prof. Knorr. 
» Hess. 
» Wohllebe. 
,. Hess. ' 
,. Prof. Cossmann. 

» Knorr. 
» »Heermann. 

Gelhaar. 
» Hess. 
,. Uzielli. 

» Prof. Koning. 
» ,. Knorr. 

» Kwast. 
» ,. Koning. 
» Kretzschmar. 
» Gelhaar. 
» Bassermann. 
» Prof. Becker. 
» » Knorr. 
» » Becker. 
» » 

» » Heermann. 
» Hassermann. 
» 

» » 

» Gelhaar. 
» Schubart. 



Name. 

Höler, Georg 

J elmoli, Hans 

Johner, Theodor 
Johner, Carl 

J ones, Amold 

Kaiser, Ludwig 

Kaiser, Franz 
Kämmerer, Carl 
Keiper, Ludwig 
Kern, Carl 
Kiefer, Fritz 
Kirchner, Wilhelm 
Klein, Carl 
Klein, J osef 
Kleisinger, Emil 
Klibansky, Sali 
Knappe, Otto 
Kocb, Wilbelm 

König, Carl 

Kolp, Carl 
Liebmann, Ernst 

Link, Franz 

Lorenz, Artbur 
Malcberek, Carl 
Neisener, Gustav 
Menz, Ludwig 

Moldenhauer, Wilh. 

Müller, Emanuel 
Neumann, Otto 

N eumann-Cordua, Theod. 

Noetzel, Hermann 
Oehler, Carl 

O'Neill, Norman 

Oppel, Reinbard 

Ottenheimer, Paul 

Quiltez, Roger 
Rebner, Adolf 

3. 

4. 

1. 
2. 

·4. 

8. 

2. 
8. 
4. 
4. 
2. 
2. 
4. 
1. 
3. 
2. 
3. 
4. 

7. 

6. 
8. 

6. 

4. 
3. 

12. 
1. 

5. 

1. 
5. 

2. 

2. 
8. 

9. 

1. 

4. 

1. 
1. 
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Heimat. 

Niederselters. 

Zürich. 

Basel. 

Turnbridge. 

Offenbach. 

Diedesheim. 
Vilbel. 
Frankfurt a. M. 

Nürnberg. 
Darmstadt. 
Aachen. 

» 

Frankfurt a. M. ' 

Nordhausen. 
Frankfurt a. M. 

Rödelheim. 

Frankfurt a. M. 
Offenbach. 

Frankfurt a. M. 

» 

Darmstadt. 
Frankfurt a. M. 
Darmstadt. 

Gotha. 

Frankfurt a. M. 
» 

Paramaribo. 

Wiesbaden. 
Frankfurt a. M. 

London. 

Gr. Gerau. 

Stuttgart. 

London. 
Wien. 

Hauptfach. 

{
contrapunkt. 
Orgel. 

{
Klavier. 
Contrapunkt. 
Violine. 
Violoncello. 

{
Klavier. 
Orgel. 

{
Flöte . 
Violine. 
Trompete. 
Contrabass. 
Violine. 
Contrapunkt. 
Violoncello. 
Klavier. 
Violoncel1o. 
Violine. 

» 

Gesang. 
» 

Fagott. 

{
Violine. 
Fagott. 
Carinette. 
Klavier. 

{
Violine. 
Trompete. 
Violine. 

» 

Violoncello. 
Violine. 

{
Klavier 
Contrapunkt. 
Violine. 

» 

{
Klavier. 
Contrapunkt. 
Klavier. 

» 

{ Con:rapunkt. 

{
Violine. 
Klavier. 

{ Con;rapunkt. 
Klavier. 
Violine. 

Lehrer. 

Hr. Prof. Knorr. 
» Gelhaar. 
» Engesser. 
» Prof. Knorr. 
» » Heermann. 
» » Becker. 
» Friedberg. 
» Gelhaar. 
» Kretzschmar. 
» Leimer. 

Wohllebe. 
» SeI trech t. 
» Bassermann. 
» Prof. Knorr. 
» » Cossmann. 
» Uzielli. 
» Prof. Cossmann. 
» » Heermann. 

Bassermann. 
» PichIer. 

» 

» Thiele. 
» Hess. 
» Thiele. 
" Mohler. 
» Friedberg. 
» Hess. 

Wohl1ebe. 
Rassermann. 

» Prof. Heermann. 
Cossmann. 

» Hess. 
» Friedberg. 

Prof. Knorr. 
» » Heermann. 
» Hess. 
" Prof. KWllst. 

» Dr. Scholz. 
» Kwast. 
» » 

Uzielli. 
» Prof. Knorr. 
» Bassermann. 
» Engesser. 
,. Prof. Kwast. 
" » Knorr. 
» Engesser. 
" Prof. Heermann. 

Name. 

Reisert, Carl 

Sandby, Hermann 
Schaub, Ferd. 
Scherer, Georg 
Schmeisser, Felix 

Schmidt, Hugo 

Schönbrod, Mich. 

Scholz, Hans 

Schott, Geo 
Schucht, Rudolf 
SchückJing, J osef 
Scott, Alex Laurie 
Scott, Cyriel 
Seltrecht, Franz 
Shakespeare 
Spohr, Gustav 
Studer, Oscar 
Thomas, Otto 
VerseI, Louis 

WohlJebe, Walther 

Würzburger, Siegfried 

Zilcher, Hermann 

2. 

1. 
2. 
3. 
2. 

4. 

2. 

4. 

l. 
5. 
6. 
2. 
6. 
8. 
1. 
2. 
3. 
1. 
2. 

9. 

9. 

1. 
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Heimat. 

l\Iünchen. 

Copenhagen. 
Frankfurt a. M. 

Berlin. 

Frankfurt a. M. 

» 

ßradford. 
Frankfurt a. M. 
Homburg v. d. Höhe. 
Edinburgh. 
Birkenhaed. 
Frankfurt a. M. 
London. 
Darmstadt. 
Winterthur. 
München. 
Frankfurt a. M. 

» 

» 

Hauptfach. 

{
Violine. 
Klavier. 
Violoncello. 
Violine. 
Trompete. 
Violine. 

{ Ob:e. 
Violine. 

{
Klavier. 
Violoncello. 

» 

Horn. 
Clarinette. 
Violine. 
Klavier. 
Horn. 
Klavier. 
Violine. 

Contrabass. 
Contrapunkt. 

{
Klavier. 
Partiturspiel. 

{

Klavier. 
Orgel. 
Contrapunkt. 
Klavier. 

Von diesen 257 Zöglingen des Conservatoriums waren: 

Lehrer. 

Hr. Bassermanu. 
» Eckel. 
» Prof. Becker. 
» Bassermann. 
» Wohllebe. 
» Hess. 
lt Prof. Koning. 

Müus. 
» Prof. Koning. 
» » Kwast. 
» » Becker. 
» » 

» Preusse. 
» Mohler. 
» Prof. Heermann. 
» Uzielli. 
» Preusse. 
» Engesser. 
» Prof. Heermann. 
» Ba·ssermann. 
» SeI trech t. 
» Dr. Scholz. 

Prof. Kwast. 
» Dr. Scholz. 
» Uzielli. 
» Gelhaar. 
» Prof. Knorr. 
» " Kwast. 

96 aus Frankfurt a. M., 1 aus Frankreich, 
73 " anderen deutschen Städten, 12 " der Schweiz, 
4 " Oesterreich, 3 " Russland, 

33 Grossbritannien, 12 " Amerika, 
9 " Holland, 5 " Australien, 
1 Belgien, 1 " Dänemark. 
3 " Italien, 
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7. Vortragsabend. 
Freitag, den 27. November, Abends 6 Uhr. 

1. Trio, Es-dur, S ch u b c r t. Fr!. Flügge, Hr. lIeyer und Hr. Hegar. 
2. Sonate No. 3, A-dur, für Orgel, Me n dei s s 0 h n. Frau lIorton . 
3. Arie der Andromache aus .Achilleus", B ruch. Frl. Bengel. 
4. Klayiersonate, G r i e g. Frl. Gerlach. 

5. a) Romanze, G-dur, Be e t h 0 ve n. . } Ur. Allekotte. 
b) Ullg. Tanz, D-moll, Brahms-Joachlm. 

6.a) AllaPolacca, }f" KI' H ' ll FI1" ur aVler, 1 er. r. '1tlllce. 
b) Toccata, 

7. Duo concertante für Clarinette und Klavier, op. 48, 1I. und IU. Satz, Web e r . Hr. Schückling und 
Hr. Wohl/ebe. 

8. Vortragsabend. 

Mittwoch, den 2. Dezember, Abends 6 Uhr. 

1. a) Alleg~'etto, Sc hob e r t (1730-1786). I 
b) AdagIO, I Roll e (1718-1785). Fr!. Pahlen. 
c) Presto, 

2. Hommage a 1\lolique: a) Andante, } E t F I l' 
b) 1\1 d t 

rns. r. upper. 
o ara 0, 

3. a) Pastorale, E-moll, Sc a r la t t i - Tau s i g. t [I' S tt . I 1. co. 
b) Dl'el Nummern aus. Waldscenen", Schumann, 

4. Sonate für Klavier und Violine, F-dur, op. 24, Be e t h 0 ve ll. Frl. "lJIetzge?' und Hr. Nettmann. 
5. Concel't ftir Violine, D-moll, I. un~l Ir. Satz, Wie ni a w ski. Hl'. Cad lHalchereck. 
6. Concert für VioloncelI, Li n d n e r. HI'. Jlleissner. 

9. Vortragsabend. 
Donnerstag, den 10. December, Abends 6 Uhr. 

1. Sonate für Klavier und Violine, Es-dur, Mo zar t. Ur. Jelmoli und Hr. Nemnann. 
2. a) Frage, ' } 

b) Es weiss und räth es doch Keinet', Me nd eis so h n. Frl Stmub. 

ß. Suite für Violine, No. 2, I. Satz, R i e s. Hr. Graf. 

4, a) Du meine Seele, } ~ } 
b) Mondnacht, t'j'c h u man n. Fr!. Hüttel. 

c) Solveige, G r i e g. 
5. Sonate für Klavier und Violine, E-moll, Mo zar t. Fr!. j{cltzenstein und Hr. Hetzet. 
6. Ballade un(l Pol~naise für Violine, Vieuxtemps. lIr. Ileyer. 
7. Ungal'iscbe Rhapsodie (Pesther Carneval), Li s z t. Fr!. IIodapp. 

10. Vortragsabend. 
Mittwoch, den 16. December, Abends 6 Uhr, 

1. Stl'cichquartett, D·moll, 1110 zar t. Die Hrn. lfeyel', Göbel, Herber und lIega1·. 
2. Arie aus ,,J~lias", Me n dei s so h n. Frl. van Beekunl. 
3. Sonate t>athetique, Beethoven. Fr!. Jttdson. 
4. VioIinconcert, G-dur, I. und H. Satz, de B e riot. Ur. Allekotte. 
5. a) W ('no sich zwei Herzen Scll(>i<lell, ) 

1J) Wie der Quell so lieblich klingt, MendeJssohn. Fr!. Vetzbergel'. 

6. a) EtlHle, l<'-dur, I . 
b) Polonaise, Cis-moll, C h 0 pi n. Fr!. Oberdo/'fel' 

7. Concrrt für Violuncell, H-moll, Goi tel' man n. JIr. Klein. 

11'. Vortragsabend 
Montag, den 11. Januar 1897, Abends 6 Uhr. 

1. FlI.ntaisie caprice für Violine, Vi e uxt e mp s. Fr!. von lJ{oltke. 
2. Erste Arie <leI' Zcrline aus "Don Juan", Mo zar t. Fr!. Jlamlnm'schmidt 
3. Duett aus dem 3. Psalm, Mendelssohn. Fr!. Stmub und Fr!. Paasche. 
4. a) Andante aus der Suite No. 3 für Violine, R i e s. I 

h) Scherzo für Violine, Ba z z i n i. IIr. Gmf. 

5. Arie aus dem "Freischütz", W e lJ e r. Fr!. Hüttel. 
6. Zweitc Arie (leI' Zerline aus "Don Juan", Mo zar t. Frl. Hammel'schmidt. 
7. Concet't für VioloncelI, Se r va i s. Hr. Földesy. 

12. Vortragsabend. 
Donnerstag, den 21. Januar, Abends 6 Uhr. 

1. Sonate, E-dur, op. 14, No. ], Be e t ho v e n. Fr!. Else Glentzer. 
2. Duett, aus dem "Freischütz", Web er. Fr!. Hüttel und Fr!. lJlitau. 
3. Rondo zu 4 Händen, D-dur, S c hub er t. Frl. lJlann und Fr!. Pahlen. 
4. Arie des Aennchen aus dem "Freischütz", Web er. Frl. lJ{itau. 
5. Violincollcert, D-dur, I. Satz, Be e t h 0 ve n. Fr!. Versel. 
6. Arie .Jerusalem" aus Paulus, Mendelssohn. 1"1'1. Schmidt. 
7. Drei Duette: a) HerbstIied, I 

b) An den Abendst.ern, Schumann. Fr!. Schmidt und Fr!. Orridge. 
c) Schön Bliimlein, 

8. Sonate, C-dur, für 2 Klaviere, Clementi. Hr. Bmunfels und Hr. Graingel'. 
9. Klaviel'concert, TI. und IH. Satz, Sc h u man n. Fr!. Nalborough. 
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13. Vortragsabend. 
Donnerstag, den 28. Januar, Abends 6 Uhr. 

1. Toccata und Fuge, D-moll, für Orgel, Ba c b. Frau llorton. 
2. Arie aus der Schöpfung, Ha y d n. Hr. Auel'bach. 
3. Suite, E-dur, für Klavier, Violine und Cello, componirt von Hans Jelmoli (Schüler der Anstalt). 

Der r'omponist und die Hrn. Neumann und Földesy. 
4. Soiree de Vienne, No. 6, Sc hub e r t - L i s z t. Fr!. Obel'd01·fe/·. 

5. a) An die l\Iusik, I 
b) An die Leyer, Sc bub e r t. Fr!. Bengel. 

6. StL'eichquartett, A-moll, Sc hub e r t. Fr!. Versei und die Hrn. JIc1'bel', Hetzel und Meissne1·. 

7. a) Allnächtlich im Traume, } 
b) Wisst ihr, wo ich gerne weil', Mendelssobn. Hr. Klibansky. 

8. Sonate, für Klavier und Violine, Es-dur, Mozart. Fr!. 11fetz. Hr. Neumann. 
9. Klavierstücke, Sc hub er t. Frl. Hodapp. 

14. V ortragsabend-
Donnerstag, den 4. Februar, Abends 6 Uhr. 

1. Streichquartett, D-clur, II. u. In. Satz, Haydn. Frl. von Moltke u. die Hrn. Graf, TIalil u. Ilertel . 

2. Arie aus der "Schöpfung~, Haydn. Hr. Knappe. 
3. Sonate, für Klavier und Violine, Es-dur, Be e t ho v e n. Fr!. Heuser und Hr. GÖbel. 
4. Impromptu, B-dur, Sc bub e r t. Fr!. Stümckl'. 
5. Sonate, für Klavier und VioloncelI , A-dur, Be e t ho v e n. Fr!. Renck und Hr. /legal·. 

6. a) l\Ienuett, } 
b) Impromptu, Sc hub e r t. Hr. Eckel. 
c) ~cllel'zo, 

15. Vortragsabend. 
Donnerstag, den 11. Februar, Abends 6 Uhr. 

1. Präludium und Fuge, E-moll, für Orgel, Ba c h. Hr. flöler. 
2. Recitativ und Adagio aus dem 6. Concert, S p 0 b r. Fr1. von Moltke. 
3. Sonate, für 2 Klaviere, B-dur, Cl e m e n t i. Fr!. lVeidinger und Fr1. Sta1·ling. 
4. Arie aus der "Scböpfung", Ha y d n. Fr!. ller[Jenhahn. 
5. Quintett, für ClarinE\tte, 2 Violinen, Viola und VioloncelI, A-dur, Mo zar t. Die IIrn. Schücleling, Studer, 

Best, Graf und Földesy. 
6. ~onate, für Klavier und Violine, A-dur, op. 47, Be e t h 0 v e n. Fr1. Ilal'tmanll und Fr!. Vel·sel. 
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16. Vortragsabend. 
Donnerstag, den 25. Februar, Abends 6 Uhr. 

1. Fuge, G-moll, für Orgel, J . S. B ac h. HI'. Hahn. 
2. Arie aus der Pfingstcantate, J. S. Ba c h. Frl. Schmidt. 
R. Kammel'duett, No. ]3, Händel. Fr!. 8chmidt und Frl. 0l'ridge. 
4. Toccata und Fuge, D-moll, Bach-Tausig Hr. Wo/diebe. 
ö. a) Sie haben mich vel'tl'östet, I comp. von lIans Jelmoli 

b) Sehnsucht, (Schüler der Anstalt). Fr!. Orridge. 

6. a) Wiegenlied, \ 
b) Venez . Gondellied. f Mendelssohn. Hr. J([ibansley. 

7. Sonate, G-moll, für Violine, Ta r tin i. Hr. H etzel. 
8. Arie aus "Figaros Hochzeit", Mozart. HI' . .Auerbach. 
9· Elegie für Violine, Ba z z i n i. Hr. Studer. 

10. Bolero, R 0 s s in i. Fr!. Schütz. 
11. Reverie für Violine, Vi e u x t e m ps. Frl. GIentzer. 

17. Vortragsabend. .. 
Mittwoch, den 10. März, Abends 6 Uhr: 

1. Präludium uml Fuge, F -dnr, für Orgel, Ba c h. Hr. Jelmoli. 
2. Hommage :\ H aemlel, Duo für 2 Klaviere, Mo s c bel es. Fr!. Gassner und Frl. Bleiche/·. 
3. Declamation: nie Heinzelmännchen, Kopisch. Frl. Pausche. 
4. a) Auf der Wanderschaft } 

b) Friihlingslied, ' Me nd eis s 0 h n. Fr!. Salzberge1·. 

5. Impromptu, As-dur, Scbubert. Fr!. Metz. 
6. Declamation: 0 lieb' so lang (lu lieben kannst, Fr eil i g rat b. IIr. Knappe. 
7. Zwei Lieder ohne Worte, Me nd eis s 0 b n. Fr!. Katzenstein. 
8. Schmuckarie aus "Margarethe", Go uno d. Fr!. Büttel. 
9. Adagio für Horn, Kiel. Hr. Schucht. 

10. Die Kraniche des Ibykus, Sc hili e r. Hr . .Auerbach. 
11. Andante und Val'iationen für 2 Klaviere, B-dur, Sc b u man u. Fr!. Flügge und Fr!. Rencle. 

18. Vortragsabend. 
Mittwoch, den 17. März, Abends 6 Uhr. 

1. Klavierconcert, C-dur, I. Satz, B ee t bo ven. FrJ. Johnel'. 
2. Ogni sabbato ayrete il hIrne acceso, Giordani.} , 

o ces!\ate eli piagal'mi, Sc ar 1 a t t i. I< 1'1. van Beeleum. 

R. Klayierconcel't, D-moll, M end elssohn. Fr!. Judson. 
4. a) Sei stille, Ra ff. } 

b) ~apphi!\che Ode, Brahms. Fr!. Bosenheim. 

5. Klayierconcert, Es-dur, Be e t ho v en. Fr!. IIartmann. 
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19. Vortragsabend. 
Freitag, den 19. März, Abends 6 Uhr. 

1. Praeludium und Fuge, G-moll, für Orgel, Ba c h. Hr. Jones. 
2. Violinconcert, D-dur, 1. Satz, Kr e u t zer .. HI\ Herber. 
3. Drei Kindel'stiicke, Me n deI s s 0 h n. TIr. Grainger_ 
4. Arie aus "Paulus", M: end eIs s 0 h n. Hr. Knappe. 
5. Novelletten, für Klavier, Violine und Cello, Ga d e. Die lIrn. Jelmoli, Neltmalln und Földes!l. 
6. Variationen unll Fuge über ein Russisches Volkslied für 2 Klaviere, Knorr. Die IIrn. O'Neill 

und aolden. 
7. Adagio und Finale a. d. A-moll-Concert, Rod e. Hr. Studer. 
8. Sonate, ftir 2 Klaviere, D-dur, Mo zar t. Die Hrn. Ki1'chner und Seott. 

20. Vortragsabend. 
Mittwoch, den 24. März, Abends 6 Uhr. 

1. Violinconeert, D-dur, 1. Satz, Be e t h 0 v e n. Fr!. Otten. 
2. 3 Präludien uIHl Fugen, componirt und vorgetragen von Frl. .[ohallna Renck. 

3. a) Notturno, für Cello, C h 0 pi n. } Hr. Attner. 
b) Mazurka," " Popper. 

4. In questn tomba,' Be e t ho v e n. } Hr. Auerbach. 
Herr Oluf, Ballade, L ö w e. 

5. Arie aus der .N achtwandlcrin "', Be)) i n i. Hr. Klibansky. 
6. Violineoncert, A-moll, 1. Satz, R 0 cl c. Hr. Spohl'. 
7. Zwei Studien, K was t. Fr!. lIodapp. 

21. Vortragsabend. 
Mittwoch, den 31. März, Abends 6 Uhr. 

1. Sonate, für Klavier und Violine, D-dur, Beethoven. IIr. Wü1'zburgel' und Hr. Gmf. 
2. Nel eor non piit mi sento, Viardot-Garcia. Fr!. Straub. 
3. Intermezzi, für Klavier und Violine, componirt von lIans Jelmoli (Schüler der Anstalt). Der Componist 

und !Ir. Studer. 
4. Sonate, Es-dur (Ies adieux), Be e t ho v e n. Fr!. Oberdorfer. 
5. Adagio aus dem IX. Concert, S po h r . Hr. IIetzel. 
6. 11.) La Zingara, Don i z e t t i. } 

b) Wiegenlied, Fö~ ster. Fr!. Ilüttel. 
c) Sieilianisches Lied, B. Sc holz. 

7. Rondo Capriccioso, op. 14, Me n d eIs s 0 h n. F rl. Else Glentzer. 
8. Arie der "AnDa" aus den "Lustigen Weibern", Nicolai. Fr!. Mitau. 
9. Zwei Klavierstiicke, A-dur und C-dur, Sc a rl a t t i. Fr!. IIaines. 
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22. Vortragsabend. 
Mittwoch, den 7. April, Abends 6 Uhr. 

1. a) l\lainaeht, } . 
b) 1\1 . L' b . t .. B rah m s. Frl. Stirn. eme le e IS grun, 

2. Arie des Pagen aus "Figaros Hochzeit", Mozart. Fr!. Zinllow. 
3. Duett aus "Johann I'OU Paris", BOI eId i e u. Fr!. Strohecker und Fr!. Hammersehmidt. 
4. a) Ewig jung ist nur die Sonne, } componirt von l1(lI1s Jelmoli } FIS b 

b) Liebesfiämmchen, (Schüler deI' Anstalt). '1'. trau. 
5. Zwei Tel'ze tte, B. Sc hol z. Fr!. 8chmitt, Fr!. Zinnow und Fr!. Rosenheim 
6. Arie der Leonore aus "Stradella", F lot 0 w. Fr!. Stroheeker. 
7. Arie der Elisabeth aus "Tannhäuser", W a g n e r . Frl. Schmitt. 
8. Romanze der Desdemona aus "Othello", R 0 s s i n i. Frl. v. d. Vyver. 

9. a) Intermezzo, } SI} 
b) Du bist wie eine Blume, c J u man n. Fr!. Vetzberger. 

c) Die Bekehrte, S ta n g e. 
10. Variationen, Rod e. Fr!. Hüttel. 
I!. Hänsel und Gretel, H u m per d i n c k. Hänsel Fr!. Hüttel. Gretel Frl. Strattb. Sandmännchen 

Frl. lIarnmersehmidt. Taumäunchen Fr!. Vetzbergel·. 

23. Vortragsabend. 
Freitag, den 9. April, Abends 6 Uhr. 

1. Streichquartett, G-dur, Ha y d 11. Fr!. Tupper, Hr. Neumann, Hr. Hahl und IIr. C,·amer. 
2. Drei Intermezzi, op.5. Schumalln. Fr!. 11I etzger. 
3. Lungi dal eor, Sarti. Fr!. Paaschl!. 
4. a) Präludium, H-moll, Me nd eIs s 0 h n. } 

b) Stmlie nach Paganini, Schllmann. 10'1'1. Stümeke. 
c) Scherzo, C-moll. Mendelssohn. 

5. Cavatine der Agathe aus "Freischütz", Web e r. Fr!. lIütte/. 
'6. Klavierconcert, G-moll, M: end eIs s 0 h n. Fr!. KeMer. 

24. Vortragsabend. 
Donnerstag, den 29. April, Abends 6 Uhr. 

1. Präludium und Fuge, C-dur, für Orgel, Ba c h. Hr. Hahn. 
2. Sonate für Cello, F-dur, M a r c e 11 o. Hr. IIegar. 
3. Zwei Duette: a) Gruss, } 

b) 1\1 • I" k h Me nd eIs s 0 h n. Frl Daubert und Fr!. l-Iam1ll. 
Mg oe c en , 

4. Stl'eichquai'tett, F-moll, op.95, Beethoven. Die Hrn. lIerber, Graf, Reimer und lIegar. 
5. Caro mio ben, Giordani. Frl. Hamm. 
6. 11.) Skizze für P edalflügel, } 

b) N 11 tt D d 
Sc h u m an n. Fr!. Nalborough. 

ove e . e, - ur, 
7. Al'ie aus dem "Freischütz", Weber. Fr\. Daubert. 
8. Scherzo, A-moll, Ba z z i II i. Hr. Allekotte. 
9. Klavierq ual·tett, Es-dur, IU. unel IV. Satz, Sc h um a n n. Fr!. Pahlell und die lIrn. llel'ber, Graf 

und Hegar. 
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1. Musik-Aufführung. 
Mittwoch, den 11. November 1896, Abends 7 Uhr. 

1. Präludium un(1 ~'uge, A-moll, für Orgel, J. S. ß ac h. Für Klavier übertragen VOll Fr. Li s z t. 

Fr!. llm·tmann. 
2. Sarabande und Talllbourin für Violine, J. M. Leclair. Fr1. Versel. 

3. a) ,,'Vie Melodieen zieht es", } J. B rah m s. Frl. Bengel. 
b) Klage, 

4. Klaviel'sonate, G-moll, R. Sc h u ma 11 n. Hr. Eckel. 

5. Zwei Stücke für Violollcell: a) Romanze, I Hugo Hecker. Hr. llegtlr. 
b) :\Ienuett, 

6 a) Le soir, A. Thomas. \ Fr1. Sehelf. 
b) Madrigal, Chaminade. r .. 

7. Variationen~ für Klavier über ein Thema von Paganini, A-moll, J. B rah m s. Fr!. lIodapp. 

8. Cavatine der Adalgisa aus "N orma", G. Bell in i. Fr!. lIüttel. 
9. Zwei Klavierstiicke: a) Etülle, As-dur, S ai n t- S.a i' n s. } Fr!. ~Jjfanl1. 

b) Etincelles, Mo s k 0 ws k 1. 

iO. Zwei Duette: a) Liebesboten, . } J. B rah m s. Frl. Seheff und Fr!. Bellgel . 
b) Die Schwestern, 

2. Musik-Aufführung. 
Sonntag, den 29. November, Vormittags 11 Uhr. 

1. Klaviel'concert., A-dur (Köchel No. 488), J. Satz, W. A. Mozu·t. Hr. Gmillge'/ . 
2. Arie der Ilia: "Zeffiretti" aus Idomeneo, W. A. Mo zar t. Fr!. Sehelf'. 
3. Klaviercollcel·t, D-moll, op.70, I. Satz, A. RulJinsteln. Fr!. Obel·clorfer. 
4. Arie der Andromache aus "Achilleus ", M. B l' U c h. ]<'1'!. Bengel. 

5. a) Die W oI.ken zieh'n h.el'iiber, } componirt von Johanna Renck \ 
b d A h I ht \ Fr!. Orridge. b) Ue er le e ren else ge, (Schülerin der Anstalt). J 

c) 'Warnung, 
6. Symphouie, G-moll, op. 167, J. Raff. Die Orchesterklasse. 

3. Musik- Aufführung. 
Sonntag, den 17. Januar 1897, Vormittags 11 Uhr. 

1. Ouvertul'e zu dem Trauerspiele "Coriolan" VOll Co II in, L. v. Be E: t h 0 v e ll. Die Orchesterklasse. 

2. Arie aus dem "Freischütz", C. M. v. Web er. Fr!. Hütte/. 
3. Violollcell-Concert, A-moll, C. S a i n t - S a e n s. Hr. Hegar. 
4. Ouett aus dem 3. Psalm, F. Me n dei s s 0 b n - Bar t hol d y. Fr!. Straub und l~r!. Pansche. 

5. Erstes Violinconcert, G-moll, M. B r u eh. FI'I. OUen. 

25 

4. Musik-Aufführung. 
Mittwoch, den 3. Februar, Abends? Uhr. 

Zum Andenken an Franz Schubert 
(geboren am 31. Januar 1797). 

Compositionen des Meisters: 
1. Gott meine Zuversicht (der 23. Psalm) für Frauenchor mit KlavierbegleituDg. Die Chorklasse. 
2. Streichquartett, A-moll, op. 29. Fr!. Versei, Hr. Herber, Hetzel und Hl·. llIeissner. 
3. a) Du bist die Ruh', } 

b) Lied der Mignon, Fr!. Hüttel. 
e) Auf dem \Vasser zu singen, 

4. Klaviel'stiicke: a) Moment musical, No. 6. } 
b) Impromptu, op. 90, No. 4. 

Fr!. Hodapp. 

5. Der Hirt auf dem Felsen, Lied mit obligat. Clarinette. Fr!. Straub und Hr. Schiickling. 
6. Trio für Klavier, Violine uDd VioloncelI, Es-dur, op. 100. Fr!. Flügge, Hr. Herber und Hr. Begar. 
7. Ständchen für Alt-Solo und Frauenchor mit Klavierbegleitung. Fr!. Ol'ridge und die OhOl·klasse. 

5. lYlusik-Aufführung. 
Sonntag, den 21. Februar, Vormittags 11 Uhr. 

o r p heu s. 
Oper in 3 Acten von ChI'. \V. von Gluck. 

Orpheus Fr!. Bengel. 
Eurydice ..... 
Amor 

Die Ohor- und Orchesterklasse. 

6. Musik-Aufführung. 
Mittwoch, den 3. März, Abends 7 Uhr. 

1. Toccata uml Fuge, D-moll, für Orgel, J. S. Bach. Frau BOl·ton. 

Büttel. 
Stmub. 

2. Sonate für Klavier und Violine, A-dur, op.47, L. v. Beethoven. Fr!. Hartmann und Fr!. Verse/. 
3. Italienisches Concert, F-dur, J. S. Ba c h. Fr!. Judson. 
4. Zweiter und dritter Satz aus dem Duo für Clarinette und Klavier, C. M. v. Web er. 

Hr. Schückling und Hr. Wohllebe. 
5. Violoncell-Concert, Se r v ais. Hr. Földesy. 

Feier 
zur hundertjährigen Wiederkehr des Geburtstages 

Seiner Majestät weiland des deutschen Kaisers 
WILHELM I. 

(geb. 22. März 1797). 

Sonntag, 21. März 1897, Vormittags 11 Uhr. 

1. Jubel-Ouvel'ture, C. M. v. Web e r. Die Orchesterklasse. 
2. Festrede des Hrn. Prof. V. Valentin. 
3. Quartett für Pianoforte, Violine, Viola und Violoncell. F-moll, op. 6, vom Pr i n zen Louis Ferdinan d 

von Preussen. Die Hrn. Prof. Kwast, Prof. Koning, A. Leimer und Prof. Hugo Becker. 
4. Zwei Sätze aus dam vierten Flötenconcert mit Begleitung des Streichorchesters, D-dur, von 

1<' r i e d r ich dem G r 0 s sen, König von Preussen. Hr. Kl'etzschmar und die Orchesterklasse. 

4 



26 

1. Prüfungs-Concert. 

Dienstag, den 4. Mai 1897, Abends 7 Uhr. 

1. ConMrt, C-dur, für 2 Klaviere, J. S. Ba c h. Hr. Grainger und Hr. Braunfels. 
2. Sonate für Violoncello, F-dur, M a rc ello. Hr. Hegar. 
3. Contrapunktische Variationen flir 2 Klaviere, B. Scholz. Fr!.lIfann und Hr. Eckei. 
4. a) Andante aus dem VII. Concert, L. S p 0 h r. ) F I 0 

b) S · I' d H b < r. tten. pmnel' le, \1 ay. 
5. Hommage a Händel, Duo für 2 Klaviere, Moscheies. Fr!. Gassner und Frl. Bleicher. 
6. Octett für 4 Violinen, 2 Bratschen, Violoncello nnd Contrabass, Es-dur, in mehrfacher Besetzung, 

1\1 end eis s 0 h n. Das Stl·eichorchestel·. 
Begleitung: Die Orchesterklasse. 

2. Prüfungs-Concert. 

Donnerstag, den 6. Mai, Abends 7 Uhr. 

1. Sonate für 2 Klaviere, B-dur, CI em en ti. Frl. Starling und Fr!. Weidinger. 
2. Sonate pathetique, H. und II!. Satz, Be e t ho v e n. Fr!. Gerlach. 
3. a) Schmerzen, ) 

b) T 
.. R. Wagner. Frl. Bengel. 

raume, 
4. Impromptu, As-dur, Sc hub er t. Fr!. Metz. 
5. Variationen, für 2 Klaviere, J. Knorr. Hr. O'Neill und Hr. Golden. 
6. Cavatine aus nOtello", R 0 s s i ni. Fr!. van deI' Vyver. 
7. Drei Intermezzi, R 0 b. Sc h u man n. Frl. Metzger. 

8. a) Ein Wanderel', } 
b) Sapphische Ode, J oh. Brahms. Fr!. Orridge. 
c) Ständchen, 

9. Sonate für 2 Klaviere, D-dur, Mozart. Hr. Scott und Hr. Kirchner. 

3. Prüfungs-Concert. 

Sonntag, den 9. Mai, Vormitags 11 Uhr. 

1. Klavierconcert, C-dur, I. Satz B ee t h 0 ve n. Fr!. Johl/er 
2. Variationen über eine Ariette von Paisiello Viardot-Garcia. Fr!. Straub. 
3. Klavierconcert, D-moll, Mendels80hn. Fr!. Judson. 
4. Violinconcert, D-dur, I. Satz, B rah m 8. Hr. Bebner. 
5. Klavierconcert, Es-dur, Beethoven. Fr!. Hartmann. 

Begleitung: Die Orchesterklasse. 
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4. Prüfungs-Concert. 

Mittwoch, den 12, Mai, Abends 7 Uhr. 

1. Streichquartett, F-moll, op. 95, Be e t h 0 v e n. Die Hrn. Herber, Graf, Bebne!' und Hegar. 
2. Arie der Anna aus "Die lustigen Weiber von Windsor", Nie 0 lai. Fr1. lJlitau. 
3. a) Andante aus dem II!. Violinconcert, S a i n t - S a e n 8. ) 

b) Tarantelle, Wie n i a w ski. Hr. Herber. 

4. Sonate (Les Adieux), Be e t h 0 v e n. Fr!. Oberdorfer. 
5. Declllmation: Die Kraniche des Ibycus, Sc hilI er. Hr . .Auerbach. 
6. "La Zingara", Donizetti. Frl. Hüttel. 
7. Orgelconcert No. 5, G.F. Händel. Frau Horton. 

Begleitung: Die Orchesterklas.~e. 

5. Prüfungs-Concert. 

Freitag, den 14. Mai, Abends 7 Uhr. 

1. Zwei Klavierstücke, Sc a r I a t t i. Fr!. Haines. 
2. Sonate für Cello, A-dur, Boccherini. Hr . Meissner. 
3. a) ~Iainacht, } ,. 

b) l\Ieine Liebe ist grün, B rah m s. 1< r!. Sttrn. 

4. Zwei Liedel' ohne \V orte, Me n deI s s 0 h n. Frl. Katzenstein. 
5. a) Liebst du um Schönheit, CI. Sc h u man n. ) F 

b) Die Bekehrte, H. S ta n g e. < r1. Vetzbel·ger. 

6. Sonate, H-moll, C h 0 pi n. Fr!. Hodapp. 
7. Klavier-Quartett, Es-dur, IH. und IV. Satz, Rob. Schumann. Fr1. Pahlen und die Hrn. Herbe1'. 

Graf und Hegar. 

6. Prüfungs-Concert. 

Sonntag, den 16. Mai, Vormittags 11 Uhr. 

1. Klavierconcert, G-moll, I. Satz, Mo s c hel e s. Hr. Oehler. 
2. Adagio aus dem IX. Concert, D-moll, S p 0 h r. Hr. Hetzel. 
3. Klavierconcert, C-moll, I. Satz. Beethoven. Frl. Benck. 
4. Duette: a) Am Strande, B rah m s. I 

b) B t h ft S h 
Fr!. van der Vyver und Fr!. Bengel. 

o sc a., c um a n n. 
5. Scherzo für Violine, A-moll, Ba z z i n i. Hr. AUekotte. 
6. Concertstück für Violoncell, B. Co S B man n. Hr. Klein. 
7. Capriccio, op. 35, B. S cholz. Hr. Wohllebe. 

Begleitung: Die Orchesterklasse. 
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7. Prüfungs-Concert. 
Mittwoch, den 19. Mai, Abends 7 Uhr. 

1. Fuge No. 1 über den Namen " Bach", R. Schumann. Hr. Würzburger. 
2. a) Studie nach Paganini, E-dur, Sc h um a n n. } FISt" k r. umc e. 

b) Scherzo, E-moll, Mendelssohn. 
3. Arie aus dem "Messias", G. F. Ha end e!. Fr!. Bengel. 
4. Rtlverie für Violine, Vi e u x te m p s. Fr!. GIentzer. 

5. a) Skizze für Pedalfiügel, H-moll, } R S h F I N lb h . c u man n. r. a oroug . 
b) Novellette, D-dur, 

6. Zwei Terzette: a) Am fiiessenden 'Vasser, l
f 

B. Scholz. Frln. Hüttel, Stirn und Rosenheim. 
b) Gute Nacht, 

7. Rhapsodie No. XIII, Li s z t. Hr. Eckei. 

8. Prüfungs-Concert. 
Freitag, den 21. M;ai, Abends 7 Uhr. 

Compositionen von Schülern. 
1. Suite für Streichorchester, No r man O'N ei 11. Die Orchesterkla.~se. 

2. Drei Präludien und Fugen, J 0 h a n n aRe n c k. Die Oomponistin. 
3. a) MondHcht, } 

b) 1m Lenz, Johanna Renck. Frl. Theo Orridge. 
c) Sehnsucht nach dem Frühling, 

4. Sonate für Klavier und Cello, 1. Satz, Theodor Neumann-Cordua. Der Oomponist u. Hr. Joh. Hegar. 

5. a) Weihnachtslied, } L . V I F I L ' St' 
b) BI" h .. b 11 0 u 1 s e r se. r. ma ~rn. ut en u era , 

6 . . Duett: Zwiegesang der Elfen, L 0 u i s Ve r seI. Fr!. W. Straub und J! 'r!. L. Stirn. 
7. Drei Klavierstücke : a) Humoreske, I 

b) Nocturne, J\ Herm. Zilcher. Der Oomponist. 
c) Capl'iccietto, 

8. a) Ewig jung ist nur die Sonne, } H J I l' F I W'll I . St b ans e mol. r . ~ u mme rau. 
b) Liebesflämmchen, 

9. Suite für Klavier, Violine und Cello, Ha n 5 Je I mol i. Der Oomponist und die Hrn. OUo Neumann 
und Arnold Pöldesy. 

10. Cantate über den Choral "Christus, der uns selig macht", für gemischten Chor und Streichorchester, 
W i I h. Mol den hau e r. Die Ohol"- und Orchesterklasse. 

9. Prüfungs-Concert. 
Sonntag, den 23. Mai, Vormittags 11 Uhr. 

1. Erster Satz a. d. 11. Violincon(!ert, D-moll, S po h r. Hr. Neumann. 
2. Concert für Clarinette, Es-dur, 11. und IU. Satz, Web e r. Hr. Schückling. 
3. Cavatine aus dem "Freischütz", Web e r. Fr!. Hüttel. 
4. Concert für Violoncello (Adagio und I. Satz), H ay d n. Hr. Pöldesy. 
5. Klavierconcert, G-moll, Me nd e Is s 0 h n. Fr!. Kehrer. 

Begleitung: Die Orchestel·klasse. 
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Dramatische Aufführung. 
F r e i tag, den 1 8. J uni 18 9 7 , Ab end s 7 Uhr: 

Der Freischütz. 
Oper von Ca r 1 M a r i a von Web e r. 

Zweiter Akt, erste und zweite Scene. - Dritter Akt, zweite, dritte, vierte und fünfte Scene. 

Agathe . 
Aennchen .. 

Brautjungfern 

Fr!. Hüttel. 
,. Mitau. 
,. Strohecker. 
,. Bammerschmidt. 
,. Daubert. 
,. Zinn01.O. 

Vetzberger. 
,. Ross. 

Hänsel und Gretel. 
Märchenspiel von Engel bert Humperdinck. 

Erstes Bild. - Zweites Bild, erste und zweite Scene. 

P eter, Besenbinder. Hr. Hunger. *) 
Gertrud, sein Weib Fr!. Bengel. 
Hänsel, } . » Hüttel. 
Gretel, deren Kmder . 

,. Straub. 
Das Sandmännchen . . » Hamrnerschmidt. 

*) Herr Hunger, früher Schüler des Conservatoriums. 

Bei sämmtlichen öffentlichen Productionen bestand das Orchester (ausschliesslich der Pauken) 
aus Lehrern und Schülern des Conservatoriums. 

1. Vortragsabend der Vorschule. 
Freitag, den 4. Dezember 1896, Abends 6 Uhr. 

1. Drei vierhändige Klavierstücke, J. K n 0 r r. Lilly Mayel'hofer und Esmymlda (JuetBch. 
2. Sonatine, Kuh lau. Else Schrader . 

. 3. a) Präludium, Ba c h. } 
b) Zwei Falltasiestücke, Hel I er. Heinrich Schmidt. 

4. Sonatine für Klavier und Violine, Ha. u pt ma n n. Anna Baer und Fr!. Olten. 
5. Sonatine, G-dur, Beethoven. Prieda Löschhorn. 
6. Zwei vierhändige Klavierstücke, Web er. Pauline Paulmann und Paula Triel'. 
7. Zwei Skizzen für Klavier, Hofmann. Lilly Mayerhofer. 
8. Romanze, F-dur, Violine, Beethoven. August Keyssner. 
9. Zwei Klavierstücke, Jen sen. E lla Oahn. 

10. Sonate für Klavier und Violine, Schubert. Alice Rossbach und Fr!. Otten. 
11. Zwei Fantasiestücke, Jen 8 en. Lony Eppstein. 
12. Walzer für Klavier zu vier Händen, Schubert. Paul Krengel und Lony Eppstein. 
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2. Vortragsabend der Vorschule. 
Freitag, den 5. März 1897, Abends 6 Uhr. 

1. Walzer-Cavotte, Arm a n d. lltJartha Lindmann. 
2. Drei Stücke für Klavier und Violine, Reinecke. Paul Krengel, Hr. Graf. 
3. Scherzo, B-dur, Sc hub e r t. Greta Heister. 
4. Sonatine, Kuh lau, Helene Kellermann. 
5. Duett für 2 Violinen, Pie y e 1. August Keyssner, Wilh. Schacker. 
6. Rondo, Mo zar t. Eisbeth Schaub. 
7. a) Serenade, Gröndahl.} Al' Ra b ' 

.a. we ss aC/I. b) Scherzo, Schubert. 
8. Sonate für Klavier und Violine, Web e r. Ella Cahn und Hr. Graf, 
9. Rondo, Hell e r. Paula Triel'. 

3. Vortragsabend der Vorschule. 
Montag, den 10. Mai, Abends 6 Uhr. 

1. Geburtstagsmarsch (vierhändig), Sc h um a n n. Mercedes, Möller und Martha Lindmann. 
2. Sonate (F-dur,!. Satz), Mozart. Dida Hanauer. 
3. Drei kleine Stücke, Schumann. Lily Mayel'hofel'. 
4. Romauze für Violine, Re u t s c h. Carl Huck. 
5. Sonatine, Kuh lau. Gustav Bleibtreu. 
6. Drei Skizzen, Hofmann. llt'ieda Löschhorn. 
7. Allegro für Klavier und Violine, Haydn. PauZa Triel' und Hr. Studer. 
8. a) Ciaconna, Durand. } EI b tZ S h b 

D M" hl J sei c au . b)" ie u e", ensen. 
9. l\Iärchenbilder, Re i n eck e. Heinrich Schmidt. 

10. Sonate für Klavier und Violine,!. Satz, Hau p t man n. HeZene Kellermann und Hr. Studel'. 
11. Zwei Etüden, Heller. Lony Eppstein. 
12. "Erinnerung" für Violine, Si t t. Emil Heel'mann. 
13. 'Valzer (vierhändig), Sc bar wen k a. Lony Eppstein und AUce Rossbach. 

V ortragsabend der Seminarzöglinge. 
Samstag, den 19. December 1896, Abends 6 Uhr. 

1. Zwei vierh. Stücke, A. Kr a us e. Alma Sachs und Frl. Rosenheimer. 
2. Sonatine, G-dur, Du s s ek. Wilhelmine Winckler. 

und Hr. Graf. 3. Variationen für Klavier und Violine, Arm a n d. MatMlde Gattmann 
4. Sonatine, G-dur, Ho l' r. Stephanie Hess. 
5. a) Andante, Armand. } A B 

. .4nna romm. b) Kind nnd Kuckuck, Reinecke. 
6. Sonatine für Klavier und Violine. Hau p t man n. Hedwig A ntoni und Hr. Graf, 
7. Sonatine, Cl e m e n t i. Bertha Schlesinger. 
8. Fantasiestücke, Li c h n e r. Ida Traumann. 
9. Gavotte-Ländler, für Klavier und Violine, Arm a n d. Bertha Schlesinger, Violine ; Hr. Graf, 

10. Sonatine, Li c h n er. Rasalie Kördel. 

11. ba)B Jägerlied, . } Reinecke. 1I1athilde Gattmann 
) auerntanz, 

12. Schlummerlied für Klavier und Violine, Arm an d. Julius Nussbaum und Hr. Graf. 
13. Sonatine, Be e t h 0 v e n. Hedwig Hamburger. 
14. Zwei Fantasiestücke, Gur I i t t. Hedwig Stern. 

Mittwoch, 
Freitag, 
Samstag, 

Montag, 

Mittwoch, 

Montag, 

Dienstag, 

Mittwoch, 

Freitag, 

Montag, 

Dienstag, 

Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 

Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 

Mittwoch, 

Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag. 

Montag, 
Dienstag, 
Mittwoch, 

» 

Donnerstag, 
» 

» 

PrUfungsordnung des Conservatoriums. 
den 31. März, 4 Uhr, Gesang 

» 2. April, 8 Klavier 
» 10. » 9 » 

» 24. » 10 

den 26. April, 9 Uhr, Klavier 
3. Mai, 9 » 

,. 12. » 10 » » 

den 24. Mai, 11-1 Uhr, Element. Thorie . 

» 25. » 

26. » 

» 28. 

den 31. Mai, 

» 1. Juni, 

» 3. » 

» 4. » 

» 5. » 

den 10. Juni, 
» 11. » 

» 12. » 

den 16. Juni, 
» 16. » 

» 17. » 

» 18. » 

» 19. » 

den 21. Juni, 
» 22. » 

» 23. » 

» 23. ,. 
» 24. 
» 24. » 

» 24. » 

9-1 

10-12 

3-5 

10 

9 

11 
9 

9-]1 

9-11 
9 

9- 12 

8 
9 
9 
9 

10 

10 
10 
9 

10'/, 
10 
3 
4 

» » » 

» » » 

Italienisch 

Uhr, Klavier 

• { Or;el } 

Violoncello 
» Klavier 
» Harmonie. 

Uhr, Harmonie 
» 

Uhr, Contrapunkt 

Uhr, Violine 
» 

» » 

» 

» Gesang 

Uhr, Gesang 
» » 

Sämmtliche Bläser. 
Violine 

» Methodik des Klavierunterrichts. 
» Declamation . 
» Declamation und Mimik 

Hr. Rigutini. 
» Engesser. 
» Uzielli. 
» Fr. Bassermann. 

. Hr. Prof. Kwast. 
» l!'riedberg. 

{
Fr!. Mayer. 

. Hr. Ecke!. 

Hr. Sekles. 

{ : Breidenstein. 
» 

{ 
» 

» Sekles. 
Fr!. de Lungo. 

Hr. Meyer. 

~ Gelhaar. 

» Prof. Becker. 
» Glück. 
» SeckIes. 

Hr. Breidenstein. 
» Prof. Knorr 
» » 

Hr. Hess. 
» Prof. Heermann. 
,. Prof. Koning. 
» Bassermann. 
» Schubert. 

Fr. Prof. Hanfstaeng!. 
Fr!. Sohn und Fr!. Kolb. 

Hr: Leimer. 

Fr!. Sohn. 
Hr. Hermann. 
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PrUfungsordnung der Vorschule und des Seminars. 

Samstag, den 22. Mai, 2 Uhr, Klavier Fr\. Gödecke. 
Mittwoch, » 26. ,. 2 » Flügge. 

26. 3-5 Theorie { Hr. Breidenstein. » » 

· » Sekles. 
Samstag, » 29. » 2 » Klavier { Fr\. Mecking. 

• » Metzger. 
Mittwoch, 2. Juni, 2 

· { 
» Pahlen. 
» Cossmann. 

Samstag, 5. 2 
. { H:. 

Mann . » 

Glück. 
12. 2-3 Theorie r " Breidens tein. » » 

. \ » Sekles. Mittwoch, » 16. » 2 Klavier Seminarklassen. Samstag, 19. 2 Violine Hr. Leimer. 
Mittwoch, » 23. » 2-5 Theorie 1 » Breidenstein. 

'1 ~ Kern. 

• -----~--------------------
~ 
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